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Gemeindeamt   Hainzenberg 
 6278 Hainzenberg, Dörfl 360    Bezirk Schwaz - Tirol 

 Telefon: 05282/2518         Fax: 05282/2518 18 

 

KUNDMACHUNG 
 
In der Gemeinderatssitzung 5/2015 vom 09.06.2015 hat der Gemeinderat folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 

B E S C H L Ü S S E : 
 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Nach der Begrüßung und Eröffnung der Gemeinderatssitzung stellt der Bürgermeister fest, 
dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
 

Zu Punkt 2): 
Personalangelegenheiten: Entscheidung über Bewerbungen für Karenzstelle Kin-
dergartenleiterin 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, diesen Punkt unter Ausschluss der Öffentlich-
keit zu behandeln, da es sich um personenbezogene Angelegenheiten handelt. 
Öffentlich kundgemacht wird, dass Frau Ines Taxacher, geb. 15.09.1992 aus Rohrberg 
als Karenzvertretung für die Stelle der gruppenführenden Kindergartenleiterin be-
schäftigt wird. Die Anstellung und Entlohnung (Entlohnungsgruppe ki) erfolgt nach 
den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012. Das Dienst-
verhältnis beginnt mit dem Beginn des Kindergartenjahres 2015/2016. 
 
 

Zu Punkt 3): 
Sammlungen 
Rote-Nasen-Doktoren: wie bisher (50,00 Euro) 
 
 

Zu Punkt 4): 
Allfälliges 
Das Wohn- und Pflegeheim Zell am Ziller lädt zum Sommerfest am 13.06.2015 ein. 
Der Bürgermeister informiert über die Einladung von Dekan Steinwender zu einem „Politiker-
Stammtisch“ im Widum am Sonntag, den 14.06.2015 nach der Abendmesse. 
 
Das Freiwilligenzentrum Bezirk Schwaz veranstaltet am 28.06.2015 in Uderns (Steudltenn) 
einen Abend für das Ehrenamt. 
 
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die aktuelle Situation Quelle-Kupfner 
(Dickach). Eine Beschwerde gegen den Wasserrechtsbeschied liegt beim Landesverwal-
tungsgericht. 
Helmut Armellini informiert den Gemeinderat über die Sitzung des Hauptschulverbandes Zell 
am Ziller vom 13.05.2015. 
 
GV. Kreidl erkundigt sich über den Stand der Dinge bei der Suche nach einem Nachfolger für 
den Wasserwart. Er regt dringend an, der Bürgermeister solle noch einmal ein Gespräch mit 
Stefan Binder führen, ob dieser nicht doch weiterhin als Wasserwart zur Verfügung stünde. 
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